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Bekanntmachung
Das Miltärersatzgeschäft pro 1893 betr .

Nr . 3883 . Die diesjährige Musterung der Militärpflichtigen im Amts¬

bezirk Sinsheim findet am

Samstag , den 4 März d . Js .
Montag , den 6 . März d. Js .
Dienstag , den 7 . März d. Js .
Mittwoch , den 8 . März d. Js .

jeweils vormittags präzis 8 Uhr beginnend , im Saale der Brauere
Schaubeck dahier statt . Es haben zu erscheinen sämtliche im Aus¬
hebungsbezirk wohnhaften Militärpflichtigen , welche noch keine endgiltige Ent¬
scheidung durch die Ersatzbehörde erhalten haben oder von der Gestellung
zur Musterung nicht ausdrücklich entbunden sind und zwar am
Samstag , den 4 . März d. Js . , vormittags präzis V28 Uhr ,
sämtliche Gestellungspflichtige der Jahrgänge 1893 , 1892 und 1891 , sowie
diejenigen noch älteren Jahrgänge aus den Gemeinden : Adersbach , Babstadl ,
Bargen , Bockschaft , Daisbach , Dühren , Ehrstädt , Eichtersheim , Epfenbach ,
Eschelbach , Eschelbronn , Flinsbach , Grombach , Haffelbach und Helmstadt ;
Montag , den 6 . März d. Js ., vormittags präzis VaS Uhr ,
sämtliche Gestellungspflichtige jeder Altersklasse aus den Gemeinden : Hilsbach ,
Hoffenheim , Kirchardt , Michelfeld , Neckärbischofsheim . Neidenstein , Ober -
gimpern , Rappenau und Reichartshausen ;
Dienstag , den 7 . März d . Js . , vormittags präzis 1k 8 Uhr ,
sämtliche Gestellungspflichtige jeder Allersklaffe aus den Gemeinden : Reihen ,
Rohrbach . Siegelsbach , Sinsheim , Steiusfurth , Treschklingen , Untergimpern ,
Waibstadt , Waldangelloch , Weiler , Wollenberg und Zuzenhausen .

Wer durch Krankheit am Erscheinen im Musterungstermine verhindert
ist, hat ein durch das Bürgermeisteramt zu beglaubigendes ärztliches Zeugnis
einzureichen .

Wer sich der Gestellung böswillig entzieht oder im Musterungstermin
nicht pünktlich erscheint , wird , sofern er dadurch nicht zugleich eine härtere
Strafe verwirkt hat , mit Geld bis zu 30 Mk . oder mit Haft bis zu 3
Tagen bestraft . Außerdem kann ihm der Vorteil der Losung entzogen und
er unter Umständen als unsicherer Dienstpflichtiger behandelt werden .

Die Pflichtigen des Jahrgangs 1892 und 1891 , sowie ältere Jahrgänge
haben ihre Losungsscheine mitzubrmzen .

Gesuche um Zurückstellung oder Befreiung von der Aushebung müssen
vor der Musterung und spätestens im Musterungstermin vorgelcgt werden ,
andernfalls sie nach den gesetzlichen Bestimmungen als verspätet zurückge¬
wiesen werden .

Wer freiwillig zu 3 - oder 4jährigem aktiven Dienst in das stehende
Heer eintreten will , hat bei der Musterung die in 8 84 Ziffer 2 b der
Wehrordnung vorgeschriebene obrigkeitliche Bescheinigung , daß er sich un -
ladelhaft geführt hat , milzubringen .

Gemütskranke , Blödsinnige , Krüppel , können auf Grund gehörig be¬
glaubigter ärztlicher Zeugniffe vom persönlichen Erscheinen im Musterungs¬
termin befreit werden (§ 62 Ziff . 4 Wehrordnung ) .

Anmeldungen nicht sichtbarer Gebrechen sind rechtzeitig vor der Tag¬
fahrt mit Bezeichnung der Beweismittel bei dem Großh . Bezirksamts ein¬
zureichen .

Die Losung der Pflichtigen des Jahrgangs 1893 sowie derjenigen
Pflichtigen aus früheren Jahrgängen , welche ohne ihr Verschulden noch nicht
gelost haben , findet am

Mittwoch , de » 8 . März d . Js ., vormittags 8 Uhr
im Musterungslokale statt . Den Losungsbrrechtigten ist das persönliche
Erscheinen sreigrstellt ; sür die Nichter

'
scheinenden wird durch ein Mit¬

glied der Lrsatzkommiffion gelost.
Die Reklamationen und das Zurückstellungsverfahren (8 122 und 123

der Wehrordnung ) werden ai » Losungstage nach beendigter Losung erledigt .
Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden veranlaßt , Vorstehendes in

ihren Gemeinden auf ortsübliche Weise bekannt zu machen , insbesondere
öffentlich anzuschlagen , außerdem aber auch den einzelnen Pflichtigen , deren
Verzeichnisse noch besonders durch die Amtsboten dorthin gegeben werden ,
zu eröffnen und die Pflichtigen gleichzeitig vorzuladen .

Kann die Vorladung nicht persönlich geschehen , so ist sie den Verwandten ,
Dienst - , Lehr - , oder Fabrrkherrn rc . der Pflichtigen zu eröffnen .

Ueber die Bekanntmachung in der Gemeinde sowohl als auch über die
besondere Eröffnung und Vorladung ist Bescheinigung vorzulegen .

Die Herren Bürgermeister haben an dem Tage , an welchem die
Pflichtige « ihrer Gemeinden gemustert werden , dem Mufterungsgrschäft
persönlich anznwohnen .

Sinsheim , den 20 . Februar 1893 .
Großh . Bezirksamt :

Bekanntmachung .
Nr . 3579 . Nachdem die Maul - und Klauenseuche im Bestände des

Landwirts Georg Dengel in Epfenbach erloschen und die Schlußdesinfektion
durchgeführt ist, wird die s. Zt . angeordnete verschärft « Stallsperre aufgehoben .

Sinsheim , den 15 . Februar 1893 .
Großh . Bezirksamt .

« addum .

Utz. MKk>chiMjlMW.
Die evang . Stiftschaffnei Sinsheim versteigert aus dem Stiftswald

D i st r i k t O r l e s mit unverzinslicher Borgfrist bis Martini d . Js . am
Platze :

i . am Donnerstag , den 28 . Februar d . Js .
76 Ster Buchen , 83 Ster eichen ( I . u . il . Kl . ), 12 Ster gemischt und 12
Ster forlen Scheitholz , 251 Ster buchen , 23 Ster gemischt Prüqelholz und
47 Ster gemischt Stockholz ;

2 . am Freitag , den 24 . Februar d. Js .
4 Eichen II . Kl . von 3 bis 5 m Länge und 0,64 bis 2,71 Fstm . Inhalt ,
1 Forle von 13 m Länge und 1,32 Fstm . Inhalt , 6 Kirschbäume , 85 buchene
und 11 eichene Stangen , 7665 buchene und 820 gemischte Wellen .

Die Versteigerung beginnt an diesen Tagen jeweils vormittags um 9 Uhr
bei der Saatschule .

3 . aus dem Stiftswald Distrikt Linsenstein
am Samstag , den 25 . Februar d . Js . vormittags 1h9 Uhr
beim Jmmelhäuserhof beginnend :
1 Eiche II . Kl . (6 m lang mit 0,72 Fstm . ), 3 Buchen (5 — 8 m lang mit
1 bis 2,82 Fstm . ) , 1 Erle ( 10 m lang mit 0,80 Fstm .) , 1 Linde (8 m
lang mit 0,96 Fstm . ) ; 256 Ster buchenes Scheitholz (darunter 10 Ster
Nutzholz mit 1,25 m Länge ) , 11 Ster eichenes und 7 Ster gemischtes Scheit¬
holz , 48 Ster buchenes und 3 Ster gemischtes Prügelholz sowie 40 Ster
buchenes Stockholz , ferner 4585 Stück buchene , 125 Stück gemischte und
150 Stück Weichholz . Wellen .

Die Eigentümer von Laub , welches wegen schlechter Witterung nicht
abgesührt werden konnte , können dasselbe vor Beginn der Holzabfuhr beiseite
schaffen laffen .

Einladung
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
von Sinsheim

auf Samstag , den 23 . Februar d. Js . ,
nachmittags L Uhr ,

in den unteren Saal des Rathauses .

Tagesordnung .
1 . Gemeindevoranschlag für das Jahr 1893 .
2 . Erbauung eines Schlachthauses und Kapitalaufnahme zur Bestreit¬

ung des Bauaufwands .
3 . Festsetzung der für Benützung des Schlachthauses zu erhebenden

Gebühren .
4 . Belehrung über den wesentlichen Inhalt des Gesetzes vom 29 . März

1890 , die Vorzugs - und Unterpfandsrechte betreffend .
5 . Errichtung einer Ratschreibergehilfenstelle und Gehaltsbestimmung .

Sinsheim , den 20 . Februar 1893 .
Der Bürgermeister :

Haag .

Bekanntmachung.
Das Lagerbuchskonzept der Gemarkung Rappenau ist aufgestellt und

wird mit höherer Ermächtigung gemäß Art . 12 der Allerhöchstlandesherr¬
lichen Verordnung vom 11 . September 1893 , vom 6 . März l. I ., vor¬
mittags 9 Uhr an , während vier Wochen auf dem Rathause in Rappenau
zu Jedermanns Einsicht öffentlich aufgelegt .

Zugleich werden die Eigentümer von Liegenschaften der Gemarkung
Rappenau aufgefordert , etwaige Einwendungen gegen den Inhalt der ein¬
getragenen Beschreibungen und ihrer Rechtsbeschaffenheit innerhalb der Offen -
legungsfrist dem Unterzeichneten mündlich oder schriftlich vorzutragen .

Epp in gen , den 20 . Februar 1893 .
Der Beamte für Ausstellung des Lagerbuches :

Fischer , Bezirksgeometer .

Stanuuhch -Vkrstkigernng .
iAm Donnerstag , den 23 . d. M .
] von nachmittags 1 Uhr an ,
| werden im hiesigen Gemeindewald in mehreren Schlägen
, 91 Eichstämme
> mit zusammen 52 Festmeter gegen Baarzahlung ver «
' steigert .

Zusammenkunft auf der Hieb stelle.
Hoffenheim , den 19 . Februar 1893 .

Bürgermeisteramt .
Zimmern,, », » . Gllvert .



MoMtickr Totzeit
empfehlen :

Sommer -Weizen, Wicken,
in vorzüglichster Qualität .

Deutsche « . Luzerner

Kleesaat ,
garantiert , doppelt entseidet ,

Esparsette ,
virginischen

Riefen -Zahn -Mais ,
sowie

Khili - Salpeter , Superphos¬
phat , Thomasmehl & Kainit .

Gebrüder Sppcnhcimer,
Sinsheim .

Feinsten
Nürnberger

Ochsenmaulsalat
empfiehlt billigst

Wiih . Scheeder .

© Neuheit ! e
Aluminium

Schiesertasel -Schreibseder
( Keine Griffel )

Bester Ersatz für Schiefer -
Griffel .

Braucht nicht gespitzt zu werden ,
bricht nicht , sehr geringe Abnutzung .

Preis 10 Pfennig .
Cr. Münzeslieimer ,

Sinsheim .

Große

MmmdiM
(ßdMotfetie

Ziehung am 13 . u. 14. April
1893 .

Zur Verlosung gelangen
ausschließlich baare Geldgewinne

im Betrage von 375 000 Mk . ,
zahlbar in Berlin , Danzig und Hamburg .

Lose ü 3 Mark sind in der Buch -

druckerei von G . Becker in Sinßheim

zu haben .

Dr . med , Hope
MoptiMer Arzt

in Hannover . , Sprechstunden
8—10 Uhr . Auswärts brieflich.

Kattentod
( Felix Im misch, Delitzsch )

ist das beste Mittel , um Ratten und Mäuse
schnell und sicher zu vertilgen . Unschädlich
für Menschen und Haustiere . Zu haben
in Packeten ä SO Pfg . und ü 1 Mk . bei

Gustav Günther in Eschelbach .
Ludwig Hagmaier in Hilsbach .

Zu verkaufen
■TT ' f "

Hund verwendbar ,
pedition d . Bl .

ein schottischer
Schäferhund ,
Rüde , % Jahr alt ,
lehr wachsam und
treu , auch als Hof -

Wo ? sagt die Ex -

Donaueschinger
Hfttftr ih Wkimikt

am 3 . April 1883 .
Ausfuhrprämien je 50 Hark für Händler oder Private , welche mindestens
5 Stück Fohlen auf dem Markte ankaufen und aus dem Bezirke aussühren .

Große Verlosung von Pferden ,
Veil- und Vahr -Lcqnijiten.

Ziehung am 7. April 1893 .

Meis des Loses 2 Mk . oder 2* 4 Kranken-
Gewinne :

1 Paar Pferde , Wert ca . 2000 Mk .,
1 Paar Pferde , Wert ca . 1800 Mk .,
1 Pferd , Wert ca . 1000 Mk .,

65 Reit - und Wagenpferde und Fohlen ,
2 zweifpännige landwirtschaftliche Wagen ,
2 plattierte Chaisengeschirre ,
1 Fuhrgeschirr , 2spännig ,
4 einspännige lackierte Chaisengeschirre mit Kammdeckel ,
6 einspännige lackierte Chaisengeschirre ohne Kammdeckel ,
30 Pferdedecken .

113 G -ewlnne
im Gesamtwerte von 42000 Mark .

Es werden 30000 Lose ausgegeben.
Lose zu 2 Mark und 11 Lose zu 20 Mark sind bei

dem Kassier Georg Ritte dahier zu beziehen .
Donaueschingen , 30 . Dezember 1892 .

Der Gemeinderat .
Ferner sind Lose ä 2 Mark zu haben in der Bnchdrnckerei von G . Becker

in Sinsheim .
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Bei Hustenleiden
gibt es kein wirksameres Mittel als

PAI ’s ächte

Sodener Mineral-Pastillen !
t5f555SSt5?!?S?Sf!S!f!
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Bei Catarrhen
jeder Art üben

FAY ’s ächte

Sodener Mineral-Pastillen
die denkbar beste Heilwirkung ans .

rrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrr
FAY ’s ächte

Sodener Mineral -Pastillen
sind in all . Apoth ., Drogner ., Mmeralwasserhandl .

k . zum Preise von 8S Psg . per Schachtel erhältlich .

Man achte darauf , daß jede Schachtel mit ovaler

blauer Berschlußmarke versehen ist , welche den

Namenszng „ PH . Hecm . Fay " trägt .
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Karl Schumb , Schuhmacher,
Hauptstraße (neben der Bierbrauerei Schaubeck) ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager aller Sorten

Herren-, Damen- und Kinder-
schuh-Waaren,

ferner

Lmtlicke Sorten Walk - , Zug - , Schnür - und Knopfschäfte .
Bestellungen nach Maß werden aut und billig ausgeführt .

<£ * 44 *
in 4 und 6 Stück Weite , auch mit

A Firmenaufdrück , empfiehlt zu außer¬

ordentlich billigen Preisen die Buchdruckerei von G . Becker , Sinsheim .

Die

Samenhandlung
von Iah - von Hansen

empfiehlt sämtliche . ,
Gemüse -, Blumen -

und Grassamen
in neuer ausgezeichneter

Qualität ,
iganz besonders macht
sie auf ihre besten ,

selbsterprobten
^Runkelrüben - und

Kopfsalat -Sorten aufmerksam .

Kircdardt .
Unterhosen ,

Wolle, Baumwolle
und Webgarne

in allen Farben empfiehlt billigst

Heinrich Waidler «

Das ächte Schuhfett

„Marke Büffelhaut
"

ist anerkannt das beste
Leder --

Erhaltungsmittel .
Es ist wohl etwas teurer als Thran ,

Schweinefett , Baseline (b . i . verdicktes
Erdöl ) und dergl . ; die kleine Mehr¬
ausgabe zahlt sich aber durch Erspar¬
nis an Lederzeug zehnfach wieder .
Drum

schmiere in der Zeit
so hast Zu in der Aot

gute Stiefel !
Wer das „ Schuhfett Marke Büffel¬

haut " einmal angewendet und dessen
Wirkungen genau beobachtet hat , wird
es sicher allen bisher eingeführteu
Lederfetten vorziehen , eilt sehend , daß
es nützlicher ist, Markweise am Leder

zu sparen , als Pfennigweise am Fett .
Büchsen ä 20 und 40 Psg . sind

samt Gebrauchsanweisung in folgenden
Handlungen zu haben :

Sinsheim : M . Erggelet ,
Carl - Fischer ,
Gg . Eiermann ,

Hromöach : Aug . Henmrich ,
Aaöstadl : K. Kälberer ,
Kirchardt : I . G . Menold ,
Aeckarölschofsheim : O . Fränznick ,
Aappenan : August Niebergall ,
Reihen : Wilhelm Heist ,
Steinssurth : Gg . Brecht ,
Waiöstadl : L. Hofherr ,

C . A . Schäfer , Hofl

vis veutsehe
Cognac- Compsgms
Löwenwarter & Cie .
( Commandit - 6esellschaft )

zu Köln a . Rhein
empfiehlt

COGNAC
’fc zu M . 2 .— pr. Fl .

tz- H« 2,50
* * *

"
3 -

ch ^ -p -!- „ „ 3 . 50 .
Die Analyse der vereideten Chemiker »

lautet : Der Cognac ist ähnlich zusam -
mengesetzt wie die meisten sranzösiichcn
Cognac « und ist derselbe vom chemischen
Standpunlic aus als rein zu betracht «».

In ganzen und halben Flaschen käuflich
in der Apotheke zu Sinsheim ,

Apotheke zu Kirchardt .

MrDfmmgspllrklljsm !
Impressen zum Hauptbuch der

Psennigspaikassm sind neu angrsertigt
und können von der Buchdruckerei
G . Lecker in Sinsheim bezogen werden .

Redaktion , Druck » ad Berlag von G . Becker in Sinsheim .
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